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Vorwort
Liebe Feuerwehrmitglieder,

geschätzte Damen und Herren!

Als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bruck an der Mur möchte ich meinen
besonderen Dank meinen Kameradinnen und Kameraden, die 24 Stunden an jedem der 365
Tage im Jahr für die Sicherheit der Brucker Bevölkerung einsatzbereit sind, aussprechen.
Einsatzbereit sein bedeutet nicht nur, bei anstehenden Einsätzen ins Feuerwehrhaus zu
kommen und auszurücken, sondern auch Einsatzvorbereitungen zu treffen, wie z.B. Übungen,
Schulungen, Gerätewartungen, usw. durchzuführen. So sind wir im abgelaufenen Berichtsjahr
wieder zu insgesamt 250 Notfällen gerufen worden. Unsere Gesamtaktivitäten spiegeln eine
enorme Leistung wider, verzeichnen wir im Jahr 2019 in Summe doch über 3.236 Tätigkeiten
mit 33.020 Stunden.

Als mein Stellvertreter OBI Klaus Kreimer und ich vor nunmehr 15 Jahren in unsere
Führungsfunktion gewählt wurden, kam uns als taufrisches Feuerwehrkommando manches
etwas befremdlich vor: Man opferte Zeit und redete bzw. diskutierte viel miteinander. Ich
dagegen war damals vorwiegend an der Entwicklung unserer Feuerwehr interessiert. Ich
denke, dass mir nicht alles, aber doch vieles in diesen 15 Jahren gelungen ist. Ein wirklich
aufrichtiges Danke an alle, die mich in diesen Jahren unterstützt haben.

Ich habe in den letzten 15 Jahren neben den vielfältigen Aktivitäten aber auch immer mehr
einen tieferen Wert unseres gemeinsamen Feuerwehrlebens entdeckt: das Geschenk, Freunde
zu haben, und das sichtbare Bemühen vieler unserer Mitglieder, selbst ein vertrauenswürdiger
Freund zu sein. Ich habe immer versucht – und es in den meisten Fällen auch mit Erfolg
gemeistert – Trennendes zu bewältigen und Verbindliches, Förderliches und Helfendes zu
finden. Und ich glaube, das ist ein Wert, den wir vielen anderen Organisationen voraushaben.

Es gab in diesen Jahren sehr viele positive Highlights bzw. viele schöne Zeiten als
Kommandant, es war aber auch oft mit großen Herausforderungen und Hürden verbunden. Es
waren Jahre der Entschlossenheit, Herzblut, Kompetenz, gute Laune. Wir haben viel erreicht
und ich bin felsenfest davon überzeugt, betrachtet man unsere Feuerwehr in ihrer Gesamtheit,
so brauchen wir uns nicht zu verstecken. Unser gesamtes Umfeld, unser Fuhrpark, die
Ausrüstung sind auf dem Stand der Technik. Der Kern unserer Feuerwehr ist, bei allen Up and
Downs, geprägt von Zusammenhalt, Kameradschaft und dem Wollen unsere Wehr positiv in
die Zukunft zu führen.

Wir können uns als moderne und innovative Feuerwehr präsentieren. Ich nehme für mich in
Anspruch, dass ich immer versucht habe, für unsere Feuerwehr das Beste herauszuholen. Dies
oft unter einem hohen Maß an Freizeitverzicht.

Nun sind aber weitere Schritte nötig, es ist, aus meiner Sicht, Zeit für einen Wechsel.
Die Stimme meines Herzens sagt mir: „Es ist jetzt der Zeitpunkt, die Führungsverantwortung
geordnet zu übergeben“. Diese Entscheidung möchte ich aktiv und aus voller Kraft setzen.
Vieles wird mir schon abgehen, manches aber auch nicht. Führungskraft in der Feuerwehr zu
sein, bedeutet gestalten zu können, verhandeln müssen, strategisch und taktisch denken
dürfen – aber auch zittern und nachgeben müssen.

Ich möchte mich bei allen Feuerwehrmitgliedern, den Kameradinnen und Kameraden in
unserem Feuerwehrbereich, den Kolleginnen und Kollegen in den Dienststellen des
Landesfeuerwehrverbandes sowie allen Funktionären auf Landes-, Bereichs- und Ortsebene,
unseren Partnern aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung, den Kirchen, den
Einsatzorganisationen, den befreundeten Verbänden und der Presse für das Miteinander und
die Unterstützung in meiner Funktionszeit als Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Bruck
auf das Allerherzlichste bedanken.

Für das ungebrochene Engagement möchte ich nochmals allen Feuerwehrkameradinnen und
Feuerwehrkameraden meinen aufrichtigen Dank sagen, denn ich weiß aus eigener Erfahrung:
Feuerwehr ist keine Selbstverständlichkeit. Zum Schluss ersuche ich euch alle, meinen
Nachfolger nach besten Kräften im Sinne unserer Feuerwehr zu unterstützen.

Euer

Christian Jeran
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Mitgliederstand per 31.12.2019:

82 Mitglieder des Aktivstandes

08 Jugendliche

07 Mitglieder außer Dienst

04 Ehrenmitglieder

02 Zivildiener

01 Zweitmitglied

Aktiv
87%

Jugend
7%

Außer Dienst
7%

Ehrenmitglied
4%

Zivildienst
2%

= 101/2/1 Zuwachs um + 10%
gegenüber 2018

Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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2019 wurden neu aufgenommen:

⚫ PFM Hannes GRABENBAUER 30.08.2019

⚫ FF Rebecca KAINDL 21.01.2019

⚫ LM Michael KREIMER 05.06.2019

⚫ OFM Tim Peter KROBATH 06.11.2019

⚫ HFM Christian LOIBNEGGER 31.01.2019

⚫ OFM Anton MILICI 02.10.2019

⚫ HFM Alexander STECHER 06.11.2019

2019 sind ausgeschieden:

⚫ PFM Magomed DAITBEGOV 02.10.2019

⚫ PFF Namtip GANSER 08.07.2019

⚫ JFM Annika GAUGL 06.11.2019

⚫ FM Karl HÖFER 05.04.2019

⚫ JFM Sofie HOLZER 06.11.2019

⚫ JFM Raphael KLÖSCH 04.12.2019

⚫ JFM Michael KORTSCHAK 22.07.2019

⚫ FM Andreas LANGMANN 09.01.2019

⚫ FF Carina LICHTENEGGER 05.06.2019

⚫ JFM Tatjana PFINGSTL 02.10.2019

⚫ FVET Johannes SENHEITEL, Mag. 06.11.2019

⚫ JFM Alina TASSIS 08.07.2019

⚫ JFM Elisa WIESINGER 08.07.2019

⚫ JFM Marco ZADL 06.11.2019
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Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL

2019 wurden angelobt:

• Florian GMEINBAUER
• Nina HÖLLER
• Gerda PAYERHOFER
• Christof WALLNER

2019 wurden befördert:

• FM Manuel BURGER
• FM Florian GMEINBAUER
• FM Lukas GOLLMANN
• FM Patrick GOLLMANN
• FF Nina HÖLLER
• FM Dominik MOßAUER
• FM Christof WALLNER

• OFM Max KROBATH
• OFM Helmut PAYERHOFER

• LM Florian TATSCHL

• HLM Georg SCHWEIGER
• HBM Gerald SOLLGRUBER

• HLM d.F. Johann HUBER
• BM d.V. Otto E. GUTMANN, Prof.Mag.

• OBI d.F. Daniel SCHMID
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2019 wurden geehrt:

• OLM d.F. Marion KREIMER
Verdienstzeichen 2. Stufe LFV Steiermark

• LM Patrick MIEDL
Verdienstzeichen 2. Stufe LFV Steiermark

• OFM Gerhard WOLF
Verdienstzeichen 3. Stufe LFV Steiermark

• OBI d.V. Florian HELL, Mag.

Verdienstzeichen 3. Stufe LFV Niederösterreich

• HFM Philipp ERNST
Verdienstzeichen Bronze BFV Bruck an der Mur

• OLM d.S. Arno HÖLLER, Ing.

Verdienstzeichen Bronze BFV Bruck an der Mur

• OLM d.F. Johann HUBER
Verdienstzeichen Bronze BFV Bruck an der Mur

• EBFA Hermann ZSIZSIK, OMR Dr.i.R.

Medaille für 50 Jahre verdienstvolle Mitgliedschaft

• OLM Markus OTTER
Medaille für 25 Jahre verdienstvolle Mitgliedschaft

• OBI d.F. Daniel SCHMID
Medaille für 25 Jahre verdienstvolle Mitgliedschaft
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Feuerwehr Leistungsabzeichen 2019:

Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL

FLA Bundeseinheitlich in Bronze und Silber
Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb in Trofaiach:

• LM Georg DEUTSCHMANN, Dipl.Ing.

• FM Florian GMEINBAUER

• FF Nina HÖLLER

• FM Peter KROISENBRUNNER

• OFM Helmut PAYERHOFER

• FM Christof WALLNER

FLA Steiermark in Bronze
Feuerwehr-Kommandantenprüfung:

• LM Andreas KESZEI

FULA in Bronze
Feuerwehr-Funkleistungsbewerb in Turnau:

• FF Sarah ERNST

• OFM Helmut PAYERHOFER

SanLA Stufe II - Silber
Feuerwehr-Sanitätsleistungsbewerb in Turnau:

• LM d.F. Michael SOLLGRUBER

FJWTA in Bronze
Bereichsfeuerwehr-Wissenstest in Mixnitz:

• JFM Michael KORTSCHAK

• JFM Tatjana PFINGSTL

FJWTS in Bronze
Bereichsfeuerwehr-Wissenstest-Spiel in Mixnitz:

• JFM Alina TASSIS

• JFM Elisa WIESINGER
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Einsätze & Tätigkeiten 2019:

62 Menschen

gerettet bzw. aus misslichen Lagen befreit 

75 Brandeinsätze

175 Technische Einsätze

= 250 Einsätze

2.934 Sonstige Tätigkeiten

52 Vorbeugender Brandschutz

3.236 Gesamttätigkeiten

Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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68 Einsatzstunden

986 Eingesetzte Mitglieder

775 Mitgliederstunden

239 Einsatzstunden

1.421 Eingesetzte Mitglieder

1.535 Mitgliederstunden

Ausbildung und Kurse:
Bereitschaftsdienste:
Finanzielles:

Sonstige Tätigkeiten:
Technische Dienste:
Übungen:
Veranstaltungen:
Verwaltungstätigkeiten:

BehördlicheVerfahren: 23

Feuerbeschauen:            29

161
57
99

203
1.434

95
71

814
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Einsätze & Tätigkeiten 2019:

3.236  Tätigkeiten
16.025  Einsatzstunden
33.020  Mitgliederstunden

Rückgang -15 %

Technisch: Rückgang -17 %

Sonstiges: Rückgang -8 %

10 Jahre Vergleichsüberblick: 2010 – 2019

Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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Schriftführer & EDV
HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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EDV – Informations- & Kommunikationstechnologie

HBI d.V. Wolfgang ZANGL

Weitere Webauftritte, zum einen das soziale Medium Facebook, das
Kurznachrichtensystem Twitter sowie neuerdings das Fotoportal Instagram und zum
anderen 7 feuerwehreigene Videos auf YouTube und zusätzlich bis dato 17
Jahresimpressionen (2002-2018), die seit den Veröffentlichungen bereits weit mehr als
255.000 Aufrufe verzeichnen, runden die internetmediale Präsenz der Feuerwehr ab.

Seit unserem Start am 16. Mai 2002 können mittlerweile 402.000 Zugriffe
(davon rd. 11.000 allein im Jahr 2019) aus dem World-Wide-Web verzeichnet werden.
Diese Zugriffe beweisen einmal mehr, dass die Tätigkeiten unserer Wehr mit sehr
großem – sogar internationalem – Interesse verfolgt werden.

Neben allerlei Wissenswertem, Informativem und Special Effects rund um die
Feuerwehr können aus den Jahren 2001 bis 2019 insgesamt 832 Einsatz- bzw.
Veranstaltungsberichte mit anschaulichem Bildmaterial nachgelesen werden.

Jahre Internet-Auftritt unter  https://feuerwehr.bruckmur.at

Diese Plattform soll einen wesentlichen Beitrag zur Öffentlichkeitsarbeit darstellen,
wobei nicht nur das Vorstellen der Freiwilligen Feuerwehr mit all ihren Facetten im
Vordergrund steht, sondern auch laufend aktuelle Informationen über die zahlreichen
Einsätze und Tätigkeiten sowie allgemeine Sicherheitsaspekte rund um die Uhr
zugänglich sind.



Seite  20 EDV – Informations- & Kommunikationstechnologie

HBI d.V. Wolfgang ZANGL
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EDV – Informations- & Kommunikationstechnologie

HBI d.V. Wolfgang ZANGL

Nicht nur für unser Web gilt, dieses laufend zu pflegen und zu aktualisieren.

Eine Abwicklung der gesamten
Verwaltungstätigkeiten

(vergleiche 814 Tätigkeiten mit
2.953 Stunden im Berichtsjahr 2019)

ist ohne EDV de facto nicht möglich.

Um allen Anforderungen einer modernen Verwaltung gerecht werden und die ständige
Verfügbarkeit von Daten aller Art sicherstellen zu können, ist unser internes,
servergestütztes EDV-Netzwerk, bestehend aus zwei Servern mit 8 virtuellen Systemen,
10+1 PC, 4 Terminals, 2 Notebooks, 4 Tablets, 7 Drucker und weiteren Netzwerk-
komponenten wie etwa Firewall, WLAN-Access Points und -Repeater, Switch, Hub udgl.,
laufend zu aktualisieren und zu warten.

Zur Pflege, Wartung, Aktualisierung und ggf. Instandsetzung sämtlicher Hardware-
Komponenten waren im vorliegenden Berichtsjahr 249 Tätigkeiten mit rd. 320 Stunden
aufzuwenden.

Zusätzlich wurden vom EDV-Beauftragten laufend Programmiertätigkeiten an diversen
feuerwehrspezifischen Anwendungen und Datenbanksystemen getätigt, wobei ein
zeitlicher Aufwand dafür de facto nicht messbar ist.
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Feuerwehrjugend
OLM d.F. Marion KREIMER

Nachdem wir leider mit einem Nullstand an Jugendlichen ins Jahr
2019 starteten versuchten wir mit einigen Ideen, Präsentationen und
Aktionen unsere Feuerwehrjugend wieder aufzustocken.

In Kooperation mit der AHS Bruck an der Mur durften wir im Februar
unsere Feuerwehr in den 1., 2. und 3. Klassen präsentieren.

Im Juni luden wir dann zu einem „Fire Fighter Action Day“ ins
Rüsthaus ein. An zwei Tagen lauschten die 1. und 2. Klassen der AHS
an Vorträgen zu Entstehungsbrandbekämpfung, richtiger Handhabung
von Feuerlöschern und Verhalten im Brandfall. Die "Action" war
natürlich noch beliebter, so das Drehleiterfahren, die Informationen zu
Menschenrettung und Atemschutz, das "Zerschneiden" eines
Fahrzeuges mit den entsprechenden Gerätschaften oder die
praktischen Feuerlöschversuche mit unterschiedlichen Mitteln.

Mit Erfolg konnten wir, kurze Zeit später, den einen oder die andere
bei der Feuerwehrjugend begrüßen.

Feuerwehrjugend Allgemein:
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Feuerwehrjugend
OLM d.F. Marion KREIMER

Feuerwehrjugend in Aktion:

Wissenstest in Mixnitz

Beim Wissenstest und Wissenstestspiel, welcher am 19. Oktober 2019
in Mixnitz stattfand, waren von insgesamt 118 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern auch vier Nachwuchsflorianis unserer Wehr beteiligt.

Mitgliederbewegung im Berichtsjahr 2019

Mitgliederstand am 31. Dezember 2018 0 Jugendliche

Eintritte 10 Jugendliche

Austritte 2 Jugendliche

Übertritte in den Aktivstand 0 Jugendliche

Mitgliederstand am 31. Dezember 2019 8 Jugendliche

WT Bronze absolviert:

• Michael KORTSCHAK
• Tatjana PFINGSTL

Sie konnten mit ihrem Wissen überzeugen und die Auszeichnungen in
Bronze entgegen nehmen.

WTS Bronze absolviert:

• Alina TASSIS
• Elisa WIESINGER
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Feuerwehrjugend
OLM d.F. Marion KREIMER

Feuerwehrjugend in Aktion:

Friedenslicht

Das Friedenslicht leuchtete im abgelaufenen Berichtsjahr bereits zum
34. Mal als Weihnachtsbrauch.

Am Montag vor Heiligabend wurde das Friedenslicht wieder von der
FF Mixnitz im ORF Landesstudio in Graz abgeholt und zu uns ins
Rüsthaus gebracht.

Für die Bevölkerung standen die Türen unseres Rüsthauses am
Vormittag des 24. Dezembers offen, um sich das Friedenslicht von
Bethlehem nach Hause zu holen.

Feuerwehrjugend –
ein starkes Stück Freizeit!

Feuerwehrjugend Tätigkeiten 2019 Anzahl Mitglieder Stunden

Allgemeine Feuerwehrjugendarbeit 3 13 25

Eigene Veranstaltung 1 3 12

Feuerwehrfachliche Ausbildung 10 64 128

Friedenslichtaktion 2 11 37

Teilnahme Wissenstest + Spiel 1 6 36

Vorbereitung Wissenstest + Spiel 4 24 48

Feuerwehrjugend Gesamt 21 121 286
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Feuerwehrgrundausbildung

Die Grundausbildung wurde wie schon in den Jahren zuvor auch im
Berichtsjahr 2019 wieder gemeinsam mit dem Abschnitt Bruck/Süd bei der
Feuerwehr Bruck abgehalten. Insgesamt nahmen vom Abschnitt 01-Bruck
sieben und vom Abschnitt 05-Bruck/Süd neun Frauen und Männer an der
diesjährigen Grundausbildung teil.

Das seit 2018 auf einzelne Feuerwehrabschnitte aufgeteilte und somit
dezentrale GAB1-Praxismodul (Truppmann) samt dem Computer-Prüfmodul
fand am 07.04.2019 in Bruck an der Mur statt, wobei alle Teilnehmer diese
mit Bravour meisterten.

Der erweiterte Ausbildungsabschnitt GAB2 (Truppführer) fand anschließend
am 18.05.2019 wie gewohnt an der LFZS Steiermark in Lebring statt.

Von der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur konnten folgende Mitglieder ihre
Grundausbildung erfolgreich abschließen:

• PFF Gerda PAYERHOFER (GAB 1 & 2)

• PFM Christof WALLNER (GAB 2)

Ausbildungsstatistik

Ausbildung
OBI d.F. Daniel SCHMID

Ausbildungsart Anzahl Mitglieder Stunden

Aus- und Weiterbildung 120 409 3.686

Übungen 82 1.161 2.818

Bewerbsteilnahmen 4 39 883

Gesamt 206 1.609 7.387
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Lehrgänge 2019

LFZS - Lehrgang Dgrd Zuname Vorname

ABC-Freitaucher-Lehrgang LM d.F. SOLLGRUBER Michael

ABC-Freitaucher-Lehrgang OFM VETTER Mario

Atemschutzgeräteträger-Lehrgang FM HÖFER Karl

Atemschutzgeräteträger-Lehrgang OFM MARKEL Rene

Atemschutzwarte-Lehrgang ABI d.F. EBERHARD Peter

Fortbildung "Aufziehen von Ölsperren - stehendes Gewässer" (Führungskräfte Schadstoff und Schiffsführer) ABI d.F. EBERHARD Peter

Fortbildung "Aufziehen von Ölsperren - stehendes Gewässer" (Führungskräfte Schadstoff und Schiffsführer) OLM d.S. HÖLLER Arno

Fortbildung "Aufziehen von Ölsperren - stehendes Gewässer" (Führungskräfte Schadstoff und Schiffsführer) HBM SOLLGRUBER Gerald

Funk-Lehrgang FM MAGRITZER Jürgen

Funk-Lehrgang OFM PAYERHOFER Helmut

Funk-Lehrgang FM SCHLAGBAUER Andreas

Geräte- und Maschinenmeister-Lehrgang ABI d.F. EBERHARD Peter

Grundausbildung 1  - Praxismodul PFM PAYERHOFER Gerda

Grundausbildung - Prüfungsmodul PFM PAYERHOFER Gerda

Grundausbildung "Truppführer" PFM PAYERHOFER Gerda

Grundausbildung "Truppführer" FM WALLNER Christof

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger HFM ERNST Philipp

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger OFM HÖLLER Stefan

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger BR JERAN Christian

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger FM KROISENBRUNNER Peter

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger OLM OTTER Markus

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Atemschutzgeräteträger OLM SANDNER Christoph

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Gruppenkommandanten LM KESZEI Andreas

Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband für Gruppenkommandanten OFM SCHWARZ Gideon

Kommandanten-Lehrgang LM KESZEI Andreas

Kommandantenprüfung LM KESZEI Andreas

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 1" LM GRÖBL Helmut

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 1" OFM SCHWARZ Gideon

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 1" HBM SOLLGRUBER Gerald

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 2" LM GRÖBL Helmut

Lehrgang "Waldbrandbekämpfung 2" OFM SCHWARZ Gideon

Lehrgang für Disponenten OFM SCHWARZ Gideon

Lehrgang für Einsätze in unterirdischen Verkehrsanlagen BR JERAN Christian

Lehrgang für Einsätze in unterirdischen Verkehrsanlagen OLM OTTER Markus

Lehrgang für Katastrophenabwehr HBM SOLLGRUBER Gerald

Lehrgang für Kranführer am Schweren Rüstfahrzeug (SRF) OFM PAYERHOFER Helmut

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher ABI d.F. EBERHARD Peter

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher HFM FRÜHWIRTH Daniel

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher OBI d.V. HELL Florian

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher LM HUBER Manuel

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher OLM PILAT Stefan

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher OBI d.F. SCHMID Daniel

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher LM d.F. SCHWEIGER Patrick

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher LM d.F. SOLLGRUBER Michael

Leistungsnachweis für Feuerwehreinsatztaucher OFM VETTER Mario

Leistungsüberprüfung für Feuerwehr-Flughelfer LM GRÖBL Helmut

Maschinisten-Lehrgang OFM PAYERHOFER Helmut

Maschinisten-Lehrgang OFM VETTER Mario

Nachschulung Flugdienst LM GRÖBL Helmut

Nachschulung Flugdienst OLM PILAT Stefan

Sanitäter-Lehrgang FM SCHLAGBAUER Andreas

Schiffsführer-Grundlehrgang OFM SCHWARZ Gideon

Schiffsführer-Lehrgang LM DEUTSCHMANN Georg

Schiffsführer-Lehrgang OFM SCHWARZ Gideon

Seminar für Feuerwehr-Geschichte OBI d.V. HELL Florian

Seminar für Feuerwehr-Geschichte LM d.F. SOLLGRUBER Michael

Tauchdienst-Einstiegslehrgang OFM VETTER Mario

Taucher-Lehrgang I LM d.F. SOLLGRUBER Michael

Taucher-Lehrgang I OFM VETTER Mario

Technischer-Lehrgang I FM GOLLMANN Patrick

Technischer-Lehrgang I FM HÖFER Karl

Technischer-Lehrgang I OFM PAYERHOFER Helmut

Technischer-Lehrgang II FM HÖFER Karl

Technischer-Lehrgang II OFM PAYERHOFER Helmut

TLF-Maschinisten-Lehrgang OFM PAYERHOFER Helmut

Trainerausbildung für die Heißausbildung im Bereichsfeuerwehrverband LM KESZEI Andreas

Weiterbildungsseminar für Feuerwehrtechniker im Vorbeugenden Brandschutz OBI d.F. SCHMID Daniel

Workshop Elektrofahrzeuge HFM FRÜHWIRTH Daniel

Workshop Elektrofahrzeuge OBI d.F. SCHMID Daniel
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Ausbildung
OBI d.F. Daniel SCHMID

Montagsübungen

Die schon gewohnten Montagsübungen wurden von den zuständigen Zugs- und
Gruppenkommandanten wieder perfekt vorbereitet. Dabei konnte eine ausreichende
Anzahl an Teilnehmern verzeichnet werden.
Dabei wurde auch heuer wieder die Thematik C42 behandelt sowie die eine oder
andere Neuigkeit zur Brandbekämpfung vermittelt. Zudem wurden einige Übungen
dem Gefahrgutsektor gewidmet, um auch für Schadstoffeinsätze entsprechend
gewappnet zu sein.

Lehrgänge und Schulungen

Sehr erfreulich wiederum die hohe Anzahl an absolvierten Lehrgängen im Berichtsjahr
2019, für die unsere Kameradinnen und Kameraden ihre wertvolle Freizeit geopfert
haben.

Insgesamt nahmen 69 Frauen und Männer an 35 verschiedenen Lehrgängen und
Schulungen an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Lebring bzw. im Bereichsverband
Bruck an der Mur teil.
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Ausbildung
OBI d.F. Daniel SCHMID

Ein besonderes Highlight im vorliegenden Berichtsjahr war die Teilnahme an der
internationalen Katastrophenhilfsdienst Übung „EU-MODEX 2019“ in Kroatien.
Diese KHD-Übungen finden unter der Patronanz der Europäischen Union jährlich mit
internationaler Beteiligung statt. Eine solche "Module Exercise", kurz MODEX, fand vom
7. bis 10. April auf der Insel Cres in Kroatien statt. Österreich war mit 20 Fahrzeugen
und 69 Einsatzkräften, davon 13 aus der Steiermark, daran beteiligt. Unter den
Steirern fanden sich neben drei Mann der Bereichsverbände Liezen und Hartberg zwei
Mann der BtF Böhler Edelstahl GesmbH&COKG mit dem Großtanklöschfahrzeug GTLF
9.000 und zwei Mann der FF Kapfenberg-Stadt mit dem schweren Rüstfahrzeug. Sechs
Mann stellte die Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur unter der Führung von OBI d.F.

Daniel SCHMID, die mit dem LFB-A als Pumpe 2 Austria daran teilnahm.
Die restlichen Österreichischen Mannschaften stellten die Bundesländer Nieder-
österreich und Salzburg. Weitere Teilnehmer kamen aus Frankreich, Spanien, Italien
sowie Bulgarien und Griechenland. Mit den beiden letzteren funktionierte die
unmittelbare Zusammenarbeit mit den Brucker Feuerwehrleuten perfekt.
Alle Fahrzeuge und Gerätschaften wurden mit der Fähre Brestova von Istrien nach
Porozina/Cres verschifft. Im Camp erfolgte dann die Befehlsausgabe für die jeweiligen
Einsatzaufgaben. Angenommen wurden als Ausgangslage schwere Waldbrände auf der
Insel und deren Bekämpfung zu Lande und aus der Luft sowie die Evakuierung von
Dörfern.
Eingebaut wurden auch besondere Gefährdungslagen, wie etwa ein Bombenfund
während der Waldbrandbekämpfung. Gearbeitet wurde in 6-Stunden-Schichten, wobei
die Mannschaft der Feuerwehr Bruck stets gemeinsam gefordert war und in ihrer
Kooperation äußerst professionell handelte.
Kurz vor Ende der Übung kam es bei Mali Losinj sogar zu einem Realeinsatz. Die
Bremsen eines vollbeladenen Tanklasters waren heiß gelaufen und drohten in Brand zu
geraten. Dies hätte fatale Folgen nach sich ziehen können. Das Team des
Bereichsverbandes Bruck an der Mur war zufällig vor Ort und konnte durch das Kühlen
der Bremsen Schlimmeres verhindern.
Für alle Teilnehmer waren es anstrengende aber höchst lehrreiche und interessante
Tage. Alle Übungsziele wurden erreicht und der professionelle Verlauf der Übung
letztlich allseits gelobt.

Feuerwehr Bruck bei der EU-MODEX in Kroatien



Seite  34



F r e i w i l l i g e  
F e u e r w e h r  
d e r   S t a d t  
B r u c k / M u r

Seite  35

T ä t i g k e i t s b e r i c h t  2 0 1 9

Ausbildung
OBI d.F. Daniel SCHMID

Als Teil des KLF-Zuges der KHD-International "GFFFV Steiermark" machte sich das
LFB-A der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur am 4. Oktober 2019 mit fünf Mann auf
den Weg nach Linz (Oberösterreich).

Zunächst ging es zum Sammelraum in die Kaserne St. Michael, von dort aus setzten
sich alle steirischen Einheiten im MOT-Marsch in Richtung Linz zum Bereitstellungsraum
in Bewegung. Quartier konnte in der "Alten Kaserne Ebelsberg" bezogen werden, die
Verpflegung fand ebendort statt.

Tagwache am tatsächlichen Einsatztag, dem 5. Oktober war um 05:30 Uhr, ab 07:00
Uhr begann die Verlegung der Einheiten zum Übungseinsatzort nach Oberbairing in der
Nähe von Linz.

Der Übungsauftrag für den steirischen KLF-Zug lautete, einen Waldbrand umfassend
und mit Unterstützung der Flugdienststaffel des LFV Steiermark zu bekämpfen. Weitere
Szenarien der großangelegten Übung unter anderem:

- Freimachen von Verkehrswegen infolge starker Unwetter
- Gefahrguteinsatz im Lager der LINZ AG
- Bergung eines versunkenen Containers im Hafen Linz, etc.

Insgesamt nahmen knapp 1.000 Feuerwehrmitglieder aus allen neun Bundesländern
teil, die nach Übungsende für die wohltuend kurz gehaltene Schlusskundgebung am
Linzer Hauptplatz Aufstellung nahmen.

Die fünf Mitglieder der Brucker Feuerwehr konnten die an sie gestellten Aufgaben –
trotz widriger Wetterbedingungen – ohne Probleme bewältigen, die Zusammenarbeit
mit den übrigen Einheiten sowie das kameradschaftliche Miteinander können als
vorbildlich bezeichnet werden.

Katastrophenschutz-Übung LENTIA MMXIX in Linz
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Kraftfahrdienst
OLM Stefan PILAT

Ausbildung am Kraftfahrsektor

Fahrzeugausbildung

33 Kraftfahrer

Fahrzeug Km KF Std

DLK 50 8 21,0

GSF 60 2 6,0

HLF3-T 28 2 5,0

KRFS-T 9 3 6,0

LFB 1 1 2,0

SRF 70 10 30,0

TLF 0 1 1,5

LKW1/LKW2/LKW3 84 3 6,0

KDT/KDO/MTF 252 11 17,0

Theorie 3 6,0

KFZ Gesamt 554 44 100,5

Generatoren Leiterpaket Pumpen

4,3 Std 6,3 Std 2,8 Std

Im vorliegenden Berichtsjahr 2019 konnten neben den laufenden Schulungen zwei
Kameraden die intensive Einschulung der Fahrzeug-Stufe 4 (Schweres Rüstfahrzeug,
Drehleiter, Gefährliche Stoffe Fahrzeug) abschließen.

Hier ist besonders anzumerken, dass dies eine sehr spezielle Ausbildung ist und viel
Praxis, insbesondere im Bereich Kran- und Leiterbetrieb, verlangt.
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MRAS & FD
OLM Stefan PILAT

Sonderdienste MRAS-Gruppe & Flugdienst

Im vorliegenden Berichtsjahr wurde unsere MRAS-Einsatzgruppe wieder gefordert.
Neben 12 Übungen mussten auch 4 Einsätze bewältigt werden. Zu Beginn des Jahres
2019 wurden wir mit dem SRF (Schweres Rüstfahrzeug) zur Schneekatastrophe ins
Mariazellerland gerufen, wobei immer ein Mann der MRAS-Einheit für etwaige
Sicherungsarbeiten mit dem Kran am Fahrzeug bereit stand.

Das Frühjahr begann mit einer Vorführung im Rahmen des Florianitags. Hier galt es,
eine Person mittels Korbschleiftrage von einem Baugerüst zu retten. Weiter ging es mit
zahlreichen Übungen, wie z.B. am Flutlichtmast im Stadion Kapfenberg, wo die MRAS-
Einheit gemeinsam mit Flughelfern ihr Können zeigen konnte.

Ein Schwerpunktthema im Herbst umfasste den neuen MRAS Rollcontainer, der bereits
im Vorfeld für das neu bestellte HLF 4 ausgerüstet wurde. Des weiteren wurde eine
Spillwinde angeschafft, die Auf- und Abseilmanöver bei Rettungseinsätzen ermöglicht.

Den Jahresabschluss bildete wieder eine Menschenrettungsübung, an der 8 Kameraden
der MRAS-Einsatzgruppe teilnahmen. Hier wurde neben der Knotenkunde auch das
Kartenlesen sowie das Orientieren und Navigieren im Gelände mit diversen Hilfsmitteln
geübt.

Für den Sektor Flugdienst stehen 6 Flugeinweiser und 2 Flughelfer für Einsätze mit
Fluggeräten zur Verfügung. 2019 wurde eine Leistungsüberprüfung und eine
Nachschulung für Flughelfer absolviert. Neben sechs zusätzlichen Übungen wurden die
Flughelfer und Flugeinweiser Ende Juli 2019 bei einem mehrtägigen Waldbrand bei
Wildalpen (pol. Bezirk Liezen) im Bereich Krumpen auf rund 900 m Seehöhe gefordert.

MRAS-Einsatzgruppe:

ERNST Philipp
FRÜHWIRTH Daniel
GRÖBL Helmut
HÖLLER Arno
KESZEI Andreas
KIRL Franz
PILAT Stefan
SANDNER Christoph
SCHWEIGER Patrick
SOLLGRUBER Michael

MRAS-Ausgebildet bzw. in Ausbildung *):

FEINER Manuel *)

INZINGER Stefan
MIEDL Andreas
MIEDL Patrick
SCHMID Daniel
SOLLGRUBER Gerald
TATSCHL Florian

Flugeinweiser:

BURGER Michael
ERNST Philipp
FRÜHWIRTH Daniel
KESZEI Andreas
PILAT Stefan
SCHMID Daniel

Flughelfer:

GRÖBL Helmut
PILAT Stefan
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Maschinenmeister
OBI Klaus KREIMER

31.397 Kilometer Fahrleistung

50 Std Pumpen & Generatoren

24 Std Kranbetrieb SRF

49 Std Leiterbetrieb DLK

48 Std Bootsbetrieb A-Boot
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Maschinenmeister
OBI Klaus KREIMER

Im Berichtsjahr 2019 setzten wir als Schwerpunkt die Sanierung unseres
Lehrsaals. So wurde dieser neu ausgemalt und eine völlig neue Video- und
Tonanlage für Schulungen und Präsentationen installiert. Generell kann
festgestellt werden, dass uns Hauptamtlichen die Arbeiten im Feuerwehrhaus
nie ausgehen: Erneuerung einiger Fluchtwegbeleuchtungen und Lichtkörper,
kleinere und größere Reparaturen an Toren und Türen, Ausbesserungen an
Wänden, Reinigung der Abflüsse und vieles mehr. Ein Feuerwehrhaus ist ein
Ort der Begegnung bei Einsätzen und auch in der Freizeit – da tut sich immer
etwas und das ist auch gut so!

Neuer MRAS - Rollcontainer

Durch den geplanten Austausch unseres
TLF-A 1000 im Jahr 2020 musste ein
neuer Container für die Gerätschaften der
MRAS-Gruppe angeschafft werden. MRAS
steht für Menschenrettung und
Absturzsicherung aus Höhen und Tiefen.
Diese Gerätschaften wurden bis dato im
TLF-A 1000 mitgeführt. Der Vorteil der
Containerbauweise ist, dass der jeweilige
Container in verschiedenen Fahrzeugen
mitgeführt werden kann. Gebaut wurde
der Container nach den Vorgaben der
Mitglieder unserer MRAS-Gruppe von der
Firma Magirus Lohr. Der Container wurde
im Oktober 2019 in den Dienst gestellt.
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Bei den Fahrzeugen sind einige Reparaturen angefallen. So wurde beim LFB der
Auspuff erneuert. Es waren Schweißarbeiten im Geräteraum 4 nötig und der
Heckklappenauftritt wurde repariert. Bei den Fahrzeugen MTF und KDT wurde
eine Halbwertszeit-Sanierung durchgeführt. Zusätzlich wurde beim MTF der
Heckscheibenwischermotor erneuert. Beim Bootsanhänger mussten alle Radlager
getauscht werden. Bei der Drehleiter ist es zu einer Undichtheit der Seiltrommel
gekommen, sodass wir einen Hydraulikölverlust hatten. Die Seiltrommel musste
ausgebaut und neu abgedichtet werden.

Zahlreiche Überprüfungen und Servicearbeiten wurden im abgelaufenen
Berichtsjahr durchgeführt. Die Arbeiten für die jährlich stattfindende
Florianimesse unserer Wehr sind ebenso sehr aufwändig und zeitintensiv. Danke
an alle Mitglieder, die uns in unserer Arbeit als Hauptamtliche im Berichtsjahr
stets tatkräftig unterstützt haben.

Maschinenmeister
OBI Klaus KREIMER
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Gerätemeister
HBM Gerald SOLLGRUBER

Für die Kontrolle der Gerätschaften, der Materialien, der Ausrüstungs-
gegenstände und der Fahrzeuge wird eine Überwachungssoftware verwendet.
Diese Software dient auch zur Inventur und meldet Ablaufdaten, Wartungs-
und Servicetermine und periodische Kontrollen.

Ein Dank gilt allen Kameraden, die mit offenen Augen durch unser Rüsthaus
gehen und nach Einsätzen und Übungen die Gerätschaften und Materialien
kontrollieren sowie wieder funktionstüchtig verstauen.

Wenn die Funktionstüchtigkeit nicht gegeben ist, muss dies sofort gemeldet
beziehungsweise ins Mängelbuch eingetragen werden. Im Berichtsjahr 2019
sind insgesamt 66 Eintragungen vermerkt worden.

• Bewerbsteppich
• Mobiltelefone
• Tauchausrüstung
• Rettungsringe
• MRAS Rollcontainer
• Seile für MRAS
• Brandfluchthauben
• Druckschläuche
• Vollstrahlrohr
• Atemschutztechnik
• Computertechnik
• Werkstattausrüstung
• u.v.m.

Auszug von Neuanschaffungen 2019
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Um den Einsatzdienst bestmöglich durchführen zu können steht die Einhaltung
der Ordnung und Sauberkeit an oberster Stelle. Speziell außerhalb der
Dienstzeiten der Hauptamtlichen ist die Reinigung der Geräte und Fahrzeuge
bis zu einem bestimmten Grad unerlässlich. Viele Verschmutzungen von
Fahrzeug und Gerät lassen sich unmittelbar nach der Verwendung leichter
entfernen. Um die Geräte- und Mannschaftsräume der Einsatzfahrzeuge
sauber zu halten, ist daher die Reinigung gewissenhaft durchzuführen.

Gerätemeister
HBM Gerald SOLLGRUBER

Allgemeines
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Gerätemeister
HBM Gerald SOLLGRUBER

Gerät Std

HLF 3-T Pumpenbetrieb 10,82

Generator  13.6 KVA 5,96

TLF 1000 Pumpenbetrieb 3,70

Generator  3 KVA 0,50

LFB Pumpenbetrieb TS12 4,50

Generator  9 KVA 4,38

SRF Kran 23,50

Generator  40 KVA 3,17

Generator 13,6 KVA 0,25

GSF Generator  13.2 KVA 1,00

DLK Leiterpark 48,40

Generator  9 KVA 3,90

Tragkraftspritze Pumpenbetrieb TS8 0,10

Kompressoren Hochdruck 17,01

Niederdruck 177,90

Generatoren RC klein 1,50

RC groß 1,63

Pumpenbetrieb gesamt 19,12

Generatorbetrieb gesamt 22,29

Kompressorbetrieb gesamt 194,91
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Atem- & Körperschutz
LM  Andreas KESZEI

Im Berichtsjahr 2019 standen der Wehr insgesamt

• 36 Atemschutz-
Geräteträger

• 22 Sauerstoffkreislauf-
Geräteträger (SKG)

• 21 Chemikalienschutz-
anzugsträger (CSA)

zur Verfügung.

Bei Ausbildungen, Trainings und Einsätzen wurden von den 36 Atemschutz-
geräteträgern insgesamt 26 Mal die Atemschutzgeräte für die Dauer von
insgesamt 3.225 Minuten (~54 Stunden) eingesetzt.

Die Möglichkeit, neben den allgemeinen Einsatz- und Übungstätigkeiten auch
eine Heißausbildung (HAB) an der FWZS in Lebring zu absolvieren, nutzten im
Berichtsjahr 2019 zwei Atemschutztrupps.

Bei dieser Ausbildung lernt bzw. übt der Atemschutzgeräteträger unter der
Aufsicht eines Trainers in einem mit Flüssiggas befeuerten begehbaren
Container diverse Löschversuche. Im Anschluss wird durch den Trupp eine
Einsatzübung (Menschenrettung während der Brandbekämpfung) im selben
Container durchgeführt, wo das zuvor erlernte bzw. geübte sogleich in die
Praxis umgesetzt werden kann.

Die Feuerwehr Bruck stellt mit HFM Daniel FRÜHWIRTH einen Gastausbilder
für diese Lehrveranstaltungen. Insgesamt musste er bei 8 Ausbildungsgängen
ca. 960 Minuten (~16 Stunden) ebenfalls ein Atemschutzgerät tragen.
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Atem- & Körperschutz

Atemschutzgeräteträger-LG

• Karl HÖFER
• Rene MARKEL

Heißausbildung ASG-Träger

• Philipp ERNST
• Stefan HÖLLER
• Christian JERAN
• Peter KROISENBRUNNER
• Markus OTTER
• Christoph SANDNER

LM  Andreas KESZEI

Heißausbildung GrpKdt

• Gideon    SCHWARZ
• Gerald     WIMMER

Atemschutzgerätewarte-LG

• Peter EBERHARD

Aus- und Weiterbildungen 2019

Ausrüstungsgegenstände für den Atem- und Körperschutz

4 SKG Geräte – PG4
9 LPA Geräte – 300 bar
12 PA Geräte – 300 bar
3 PA Geräte – 200 bar
1 fahrbare Versorgungsdruckbehälter (Trolly) 250 bar für Fremdspeisung CSA
4 Stk. Atemschutzmasken für SKG
72 Stk. Atemschutzmasken für Pressluftatemschutzgeräte
6 Stk. Chemikalienschutzanzüge
5 Stk. Außenüberwachungsgeräte (Solingerbox)
3 Stk. Wärmebildkameras
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Atem- & Körperschutz
LM  Andreas KESZEI

Auszug Aktivitäten 2019

07.04.2019

Brandalarm:
Zimmerbrand Koloman-Wallisch-Platz

07.05.2019

Brandalarm:
Garagenbrand Sandstraße

21.10.2019

Übung mit FF Diemlach:
Kellerbrand HAK

09.12.2019

Gefahrstoff Einsatz:
Bahnhofstraße

23.12.2019

Brandalarm:
Kellerbrand Gloriettsiedlung

ÖFAST-S

Im vorliegenden Berichtsjahr haben 29 Atemschutzgeräteträger ihre jährlich
verpflichtende Testung im Rahmen des ÖFAST-S (Österreichischer Feuer-
wehr-Atemschutz-Leistungstest - schwer) an sechs Tagen absolviert.
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Atem- & Körperschutz
LM  Andreas KESZEI
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Feuerwehrfunk

Gerätestand mit 31. Dezember 2019

LM d.F. Wolfgang LEITNER

Feuerwehrfunk Alarmierung/Haustechnik

1
Funkfixstation (4-Kanal)
digital - BOS Austria

78
Personenrufempfänger
analog – 4m Band

3
Funkfixstationen
analog – 4m Band

1
BLZ Florianstation
(Einsatzleitsystem ELS auf Basis PC)

1
Funkfixstation
analog - KAT

1
Alarm MAIL
(Großbildschirm Terminal-PC)

1
Sirenensteuerungsanlage
analog – 4m Band

1
VISU Haustechnik Steuerung
(Großbildschirm Terminal-PC)

6
Fahrzeugfunkgeräte
digital – BOS Austria

2
Personal-Computer
(FlorianWeb; GG-Datenbank; E-Mail 
bzw. Zutrittskontrolle; Haustechnik)

2
Fahrzeug-Heckbedieneinheiten

digital – BOS Austria
1

Notebook (4-Kanal digital)
BOS Austria (abgesetzte Fu-Station)

1
Fahrzeugfunkgerät
analog - 70cm Band

1
ELA - elektroakustische Anlage
(Funk; Radio; Sprache)

21
Handfunkgeräte
digital – BOS Austria

1
Video-Überwachungsanlage
mit Videokameras

1
Handfunkgerät ex-geschützt
Digital – BOS Austria

2
Urgy InfoPoint
(Großbildschirm Terminal-PC)

19
Handfunkgeräte
analog – 70cm Band

2
Handfunkgeräte
analog – KAT
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Im vorliegenden Berichtsjahr mussten einige Personenrufempfänger durch den
Hersteller repariert werden, wobei letztlich leider ein weiteres Gerät endgültig
ausgeschieden werden mussten. Da die meisten analogen Alarmierungssysteme
nach und nach eingestellt werden und seitens des Landesfeuerwehrverbandes
noch keine endgültige digitale Lösung präsentiert wurde, stellt dies die
Stadtfeuerwehr Bruck in Hinblick auf die Anschaffung neuer Rufempfänger vor
eine große Herausforderung. Nach einer Lösung wird intensiv gesucht.

Ausbildung

Der Stadtfeuerwehr Bruck an der Mur stehen insgesamt 67 Mitglieder mit der
Funk-Grundausbildung, 24 Mitglieder mit der Ausbildung des Funklehrganges, 6
Mitglieder mit der Ausbildung Funker in der Einsatzleitung und 2 Mitglieder mit
dem Disponenten-Lehrgang zur Verfügung.

Absolvierte Kurse 2019

Feuerwehrfunk
LM d.F. Wolfgang LEITNER

Funklehrgang Disponenten-Lehrgang

• Jürgen MAGRITZER • Gideon SCHWARZ
• Helmut PAYERHOFER
• Andreas SCHLAGBAUER

Bewerbswesen

Der Funkleistungsbewerb in der
Kategorie Bronze der Bereichs-
feuerwehrverbände Bruck und
Leoben fand am 05.10.2019 in
Turnau statt.

Die Gruppenwertung von ins-
gesamt 14 Gruppen des BFV
Bruck konnte unser Brucker
Team mit 898 Wertungspunkten
für sich entscheiden!

Bei den Einzelwertungen des BFV Bruck erreichten unsere Teilnehmer ebenfalls
das Spitzenfeld, wobei LM d.F. Michael SOLLGRUBER den 2. Platz erringen
konnte, FM Andreas SCHLAGBAUER schaffte Rang 4, FF Sarah ERNST Rang 10
dicht gefolgt von FM Manuel FEINER auf Rang 12. OFM Helmut PAYERHOFER
komplettierte das erfolgreiche Brucker Team mit Rang 38 von insgesamt 61
Teilnehmern.
HBM Gerald SOLLGRUBER fungierte wieder wie gewohnt als unparteiischer
Bewerter für den BFV Bruck an der Mur.
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Einsatzleitzentrale Florian Bruck

JERAN Christian, BR BFV-Beauftragter Florian BLZ

LEITNER Wolfgang, LM d.F. Teamleiter & Trainer

SOLLGRUBER Michael, LM d.F. Teamleiter Stv. & Trainer

ZANGL Wolfgang, HBI d.V. Technik

ERNST Philipp, HFM Disponent

FRÜHWIRTH Daniel, HFM Disponent

INZINGER Stefan, OFM Disponent

KESZEI Andreas, LM Disponent

KREIMER Klaus, OBI Disponent

PILAT Stefan, OLM Disponent

SANDNER Christoph, OLM Disponent

SCHMID Daniel, OBI d.F. Disponent

SCHWARZ Gideon, OFM Disponent

SCHWEIGER Patrick, LM d.F. Disponent

SOLLGRUBER Gerald, HBM Disponent

VETTER Mario, OFM Disponent

SCHLAGBAUER Andreas, FM Calltaker

Anzahl Tätigkeit

7 Dienste / Schulungen

51 Sirenenproben

279 Dienststunden gesamt

LM d.F. Wolfgang LEITNER
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Nachdem im Berichtsjahr 2018 zweimal einsatzmäßig hochgefahren wurde,
musste die Bereichsleitzentrale Florian Bruck im vorliegenden Berichtsjahr 2019
nur einmal für den bereichsweiten Alarmierungsdienst aktiviert werden.

Am 26.02.2019 fiel die Landesleitzentrale aufgrund eines technischen Defekts
aus und die Bereichsleitzentrale übernahm bis zur Behebung des Schadens den
Alarmierungsdienst für den gesamten Feuerwehrbereich Bruck. Während dieser
Überbrückungszeit kam es jedoch zu keinen nennenswerten Einsätzen.

Im abgelaufenen Berichtsjahr galt es aber auch, mit laufenden Schulungen die
15 ausgebildeten Disponenten bzw. Calltaker auf dem aktuellsten Stand zu
halten. Dies erfolgte über theoretische Schulungseinheiten, dem stunden- bzw.
tageweisen Hochfahren für Schulungszwecke und im Rahmen des aktiven
Floriandienstes an Samstagen, wobei in Summe 279 Stunden geleistet wurden.

Das praktische und reale Arbeiten in der Zentrale ergänzt die theoretische
Ausbildung der Disponenten und hilft die Arbeitsschritte zu festigen. Durch die
damit erworbene Routine können Einsätze schneller und sicherer disponiert und
dadurch effizienter und zielgerichteter abgearbeitet werden.
Einen wichtigen Bestandteil der Weiterbildung bildet zudem die wöchentliche
Sirenenprobe. Neben der Funktionsprobe der Sirenen und Personenruf-
empfänger werden auch diverse Funkverbindungen überprüft.

Seit 2017 gibt es an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring einen
Spezialkurs für Disponenten. Ziel dieses Kurses ist, geschulte Calltaker zu
Disponenten auszubilden. Dieser Kurs ist sehr praxisnahe und muss von jedem
absolviert werden, wobei jene bis Ende 2017 ausgebildete Disponenten auch
ohne diesen Kurs berechtigt sind, Einsätze selbstständig abzuwickeln.

OFM Gideon SCHWARZ konnte im Februar 2019 diese Ausbildung abschließen
und steht nun als vollständig ausgebildeter Disponent zur Verfügung.

BLZ Florian Bruck

Die vereinzelten technischen Ausfälle
der Landesleitzentrale in der
Vergangenheit aber auch immer
wieder auftretende Elementar-
ereignisse zeigen letztlich, wie
wichtig redundante Leitstellen sind.
Hierfür ist es erforderlich, die
technische Ausstattung einer BLZ
auf dem neuesten Stand der Technik
zu halten, wenngleich dies auch mit
z.T. hohen Kosten verbunden ist.

LM d.F. Wolfgang LEITNER
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Wasserdienst
ABI d.F. Peter EBERHARD

Im vorliegenden Berichtsjahr 2019 wurde
die Stützpunktfeuerwehr Bruck an der Mur
zu 6 Taucheinsätzen und 3 Bootseinsätzen
alarmiert.

Zudem wurden 37 Übungen für die
Einsatztaucher und 9 Übungen für die
Schiffsführer durchgeführt.

Der Stadtfeuerwehr Bruck stehen derzeit 9 Einsatztaucher und 14 Schiffsführer
zur Verfügung.

Am Beginn des Berichtsjahres ist der jährlich zu erbringende Leistungsnachweis an der
Feuerwehrschule in Lebring zu erwähnen, welcher von allen Tauchern positiv absolviert
wurde.

Die Schiffsführer konnten ihre Fähigkeiten beim Weiterbildungslehrgang am Grundlsee
zum Thema „Ölsperren auf stehendem Gewässer“ nutzen und verbessern.

Die Einsatztaucher nahmen im Frühsommer am jeweils 2-tägig gestaffelten
Landestaucherlager am Grundlsee teil, welches vom Arbeitsboot der Feuerwehr Bruck
mit einem Schiffsführer die gesamte Woche für Sicherung und Transport betreut wurde.

Um Wasserdiensteinsätze sicher durchzuführen ist es notwendig, gemeinsame Übungen
durchzuführen. So wurde Anfang September am Erlaufsee eine 3-tägige Taucher-
weiterbildung für den Feuerwehrbereich Bruck abgehalten.
An dieser Weiterbildung nahmen 15 Kameraden der Feuerwehr Bruck, davon 9
Taucher, 2 Schiffsführer und 4 Mann der Versorgung, sowie weitere Einsatztaucher der
Stadtfeuerwehr Kapfenberg und zur Unterstützung das ASF der BtF Böhler-Edelstahl mit
2 Mann, die Druckkammer von der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Lebring mit 2
Mann und der Bereichsfeuerwehrarzt teil.

2019 wurde vom LFKDO ein Arbeitskreis zur Überarbeitung der Wasserdienstrichtlinie
gebildet, den u.a. auch der FW- und BFV-Wasserdienstbeauftragte maßgeblich mit-
gestalten konnte.

Wie schon in den Jahren zuvor konnte das Einsatzjahr 2019 auch diesmal wieder mit
einem Weihnachtstauchen - hier wird traditionsgemäß ein Christbaum versenkt - und
einem Silvestertauchen unfallfrei abgeschlossen werden.
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Wasserdienst
ABI d.F. Peter EBERHARD
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Schadstoffdienst
OBI Klaus KREIMER

19
Einsätze

18  Klasse 3 – flüssig
1  Klasse 8 – ätzend

Das Jahr 2019 hat es relativ gut mit uns gemeint und so hatten wir nur kleinere
Schadstoffeinsätze zu bewältigen. Hauptsächlich waren es Schadstoffaustritte nach
Verkehrsunfällen, wie etwa Umpumpen von Treibstofftanks oder Ölspuren auf Verkehrs-
wegen.

Unser GSF war nach einem Bus- und Garagenbrand in die Breitenau alarmiert worden.
Diesel war aufgrund von abgebrannten Leitungen ausgetreten. Der Betriebstank wurde
ausgepumpt und der ausgetretene Kraftstoff mittels Bindemittel gebunden.

Binden einer Dieselspur am Parkplatz des Einkaufzentrums in der Grazerstraße und in
der Brandstetterstraße auf Anforderung der Bundespolizei war ebenfalls nötig.

Bei einer Verkehrskontrolle wurden undichte Kanister mit Gefahrgut festgestellt. Diese
mussten unter Schutzstufe II wieder dicht verschlossen werden.

Mitglieder unserer Wehr stellten im Rahmen einer Übung der Feuerwehr Krieglach (MZ)
das Gefährliche-Stoffe-Fahrzeug, kurz GSF genannt, den Krieglacher Kameraden vor.

Kilometerleistung GSF:

377 km zurückgelegt

Verbrauchte Bindemittel:

Straße: 496 kg

Schwimmfähig: 25 kg

Gesamt: 521 kg
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Schadstoffdienst
OBI Klaus KREIMER

Vom 2. bis 3. Mai 2019 nahmen 3 Mitglieder unserer Wehr sowie unser Arbeitsboot am
Pilotlehrgang Aufziehen von Ölsperren – Stehendes Gewässer in Gössl am Grundlsee
teil. Neben theoretischen Grundlagen, wie Sicherheit auf Gewässern, die Ölsperre mit
allen Komponenten und Knotenkunde, wurden auch praxisnahe Szenarien geübt.

Einsatzbeispiele, wie Verunreinigung des Gewässers durch Straßenentwässerung, ein
Boot verliert Öl, ein Fahrzeug stürzt in den See, die Verbreitung von Öl über den
Seeabfluss, konnten realitätsnahe geübt werden. Die Teilnehmer und Verantwortlichen
des Schadstoff- und Wasserdienstes sprachen eine sehr positive Beurteilung für diesen
Pilotlehrgang aus.

Der mittlerweile 13. Steirische Schadstofftag, eine jährlich wiederkehrend stattfindende
Fortbildungsveranstaltung für Führungskräfte der GSF-, ÖF-, DEKO-, Ölsperren-, und
Mess-Stützpunkte, fand am 29. November 2019 an der FWZS in Lebring statt.

Themen waren u.a. „Aktuelles und Aktuelle Einsätze“, „Tierseuchen und Deko“ und
„Vorstellung der Schadstoffzüge“, die von den Schadstoff-Regionalkommandanten
präsentiert wurden.

Unser Schadstoffzug Mürztal wird von den Feuerwehren Bruck an der Mur, Voestalpine
Böhler Edelstahl GesmbH&CoKG, Kapfenberg-Stadt, Kapfenberg-Diemlach, Kapfenberg-
Arndorf und Kapfenberg-Parschlug sowie Norske Skog Bruck GesmbH als Reserve und
Kindberg-Stadt als Ölschadens- und Ölsperrenstützpunkt mit insgesamt 12 Fahrzeugen
und 3 Anhängern gestellt. Drei Kameraden unser Wehr nahmen an dieser Fortbildung
teil.
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Sanitätsdienst

19 Feuerwehrsanitäter

2 Feuerwehrärzte

In der Nacht von Samstag auf Sonntag (24.08.2019, 17:00 Uhr bis 09:00 Uhr) fand eine
Großübung des Roten Kreuzes Bruck, der Bergrettung, der Bundespolizei sowie der
Freiwilligen Feuerwehren Oberaich, Picheldorf und Bruck-Stadt statt, woran neun
Kameraden der Stadtfeuerwehr teilnahmen.

Diese Gemeinschaftsübung, „Night Shift 2019“ genannt, umfasste neben Fort-
bildungsvorträgen aller beteiligten Einsatzorganisationen im Stationsbetrieb (u.a. medi-
zinischer Sauerstoff, Trauma-Versorgung, Reanimation, Gefahrgut, Abseiltechniken,
Fortbildung für RK-Sanitäter) auch realitätsnahe Einsatzszenarien an unterschiedlichen
Orten im Raum Oberaich.

Der Schwerpunkt im abgelaufen Feuerwehrjahr lag an der Umsetzung der Hepatitis-
Impfung, welche vom Österreichischen Bundesfeuerwehrverband initiiert wurde.
Trotz erheblichen organisatorischen Aufwands gelang es, 28 Mitglieder für diese
kostenlose Immunisierung zu begeistern.

Nicht zuletzt aufgrund des vorbildhaften Umgangs mit Sicherheitsvorschriften bei
Einsätzen gab es im vorliegenden Berichtsjahr keine schweren Verletzungen.

Am 6. April 2019 fand die
Leistungsprüfung der Feuerwehr-
sanitäter in Turnau statt, woran LM d.F.

Michael SOLLGRUBER und als
Ergänzungsteilnehmer für einen drei-
köpfigen San-Trupp HFM Daniel
FRÜHWIRTH erfolgreich beim Bewerb
um das SanLP in Silber teilgenommen
haben.

Erneut guten Zuspruch fand die jährlich zu absolvierende 2-stündige Erste-Hilfe-
Fortbildung am 4. März 2019 im Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr Bruck an der Mur
mit 33 Teilnehmern. Ein weiteres Mitglied absolvierte im Verlauf des Berichtsjahres
2019 eine achtstündige Weiterbildung.

Den Kurs zum Feuerwehrsanitäter absolvierte FM Andreas SCHLAGBAUER erfolgreich
im November 2019, der damit die Reihen der Brucker Feuerwehrsanitäter verstärkt.

OLM d.S. Ing. Arno HÖLLER
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Öffentlichkeitsarbeit
BM d.V. Prof. Mag. Otto Ernest GUTMANN

Im vorliegenden Berichtszeitraum 2019 gab es 166 Berichte über die Tätigkeiten und
Aktivitäten der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bruck an der Mur in den folgenden
Print- und Online-Medien:

• Kleine Zeitung (Mürztal, Steiermark)
• Kronen Zeitung (Steiermark, Extra, Region Mürz-, Ennstal)
• Österreich (Steiermark, Österreich)
• Woche Obersteiermark/Bruck an der Mur
• Obersteirische Rundschau
• Tip Bezirksrevue
• Hochsteira
• Stadtnachrichten Bruck an der Mur
• grüß gott (Pfarrblatt)
• Blaulicht
• Leistungsbericht FF Picheldorf
• Oldtimer Markt Österreich Spezial Januar 2019

• www.bruckmur.at
• steiermark.orf.at
• www.kleinezeitung.at
• www.krone.at
• www.oe24.at
• www.regionews.at
• www.blaulicht.at
• meinbezirk.at (Woche)

Hinzu kommen Berichterstattungen und Interviews in den öffentlich-rechtlichen (Oe3,
ORF Steiermark, ATV, Puls4) und regionalen privaten Radio- und Fernsehsendern (Radio
Steiermark, Antenne Steiermark, Radio Grün-Weiß, MEMA TV, HiWay TV).

Seit Ende Dezember 2011 ist der Facebook Account der Stadtfeuerwehr aktiv und
äußerst erfolgreich. Er hat sich neben der Website feuerwehr.bruckmur.at zu einer
attraktiven und aktuellen Kommunikations- und Informations-Plattform entwickelt. Im
Berichtszeitraum wurden 116 Posts getätigt. Insgesamt haben den Facebook-Auftritt der
FF Bruck bis Ende Dezember 2019 bereits 3.589 Personen mit einem Like bestätigt.

Seit Mai 2012 postet die Brucker Wehr auch aktuelle Nachrichten auf Twitter. Auf diesem
Medium wurden bis Ende Dezember 2019 insgesamt 683 Tweets abgesetzt (im
Berichtszeitraum waren es insgesamt 119).
414 Personen/Feuerwehren/Institutionen/Firmen folgen uns auf Twitter.

Seit September 2018 ist unsere Wehr ebenso auf Instagram präsent. Die Galerie
umfasste mit Ende des Berichtszeitraumes 200 Bilder/Beiträge und wird ständig
erweitert. Der Account hat derzeit 537 Abonnenten.
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Öffentlichkeitsarbeit
BM d.V. Prof. Mag. Otto Ernest GUTMANN

Großes Interesse rief eine Übung der Träger der Langzeit-Pressluftatmer und
Sauerstoff-Kreislaufgeräte in der Brucker Innenstadt hervor. Die Männer begaben sich
auf eine vorweihnachtliche Shopping-Tour und machten so auch auf die Arbeit der
Wehr aufmerksam.

Mit der Botschaft #kommzurfeuerwehr – zu sehen in der Dezemberausgabe der
Stadtnachrichten Bruck an der Mur sowie auf Facebook und Instagram – hoffen wir,
Mitbürgerinnen und Mitbürger für dieses Ehrenamt gewinnen zu können.

Ebenso erfolgreich war das Foto-Shooting mit unserer Feuerwehrjugend. Die
Nachwuchs-Florianis erwiesen sich als perfekte Models, um für den Dienst bei der
Feuerwehr Werbung zu machen. Diese Bilder sind auf Instagram sowie in einer der
nächsten Ausgaben der Stadtnachrichten zu sehen.
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Feuerwehrgeschichte

Zu Beginn des Berichtsjahres standen diverse Arbeiten in Zusammenhang mit
der Nachbereitung des Jubiläumsjahres 2018 an. Vor allem die Verteilung der
Festschriften und die Dokumentation und Aufbereitung der Aktivitäten im
Rahmen unseres 150-Jahrjubiläums nahmen einige Zeit in Anspruch.

Die Schausammlung im Keller wurde um wesentliche Objekte ergänzt und die
Wand vor dem Ausstellungsraum mit einem Schriftzug versehen. Die
endgültige Fertigstellung der Sammlung (Wandbeschriftungen) ist für das
heurige Jahr geplant.

Im Archiv unserer Feuerwehr
konnte ein weiterer Teil der
umfangreichen Zeitschriften-
sammlung erfasst werden.

Im Berichtsjahr stand die
Sichtung von „Die Feuerlösch-
Polizei“ (1937-1939) sowie
„Deutscher Feuerschutz“ (1939-
1945) auf dem Programm.

Auch ein Exemplar der
„Ostmärkischen Feuerwehr-Fach-
zeitschrift“, die nur in einer
einzigen Nummer im Jänner 1939
erschienen ist, befindet sich in
unserem Archiv.

Einige externe Anfragen zu historischen Details unserer Wehr konnten
beantwortet und eine erste Sichtung der Super8-Filme von EABI Alfred
FIERLINGER durchgeführt werden.

Zur Bewältigung der getätigten Arbeiten wurden im Sachgebiet 2019 von allen
beteiligten Kameraden insgesamt 72 Stunden aufgewandt.

OBI d.V. Mag. Florian HELL
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15.03.2019:  Wehrversammlung Nr.151, Feuerwehrhaus

13.02.2019:  Präsentation unserer Wehr in der AHS Bruck

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019

09.02.2019: Abschnittseishockey Turnier, Murinsel Eisstadion

24.02.2019:  Abschnittseisschießen, Murinsel Eisstadion

02.02.2019: Feuerwehr Schitag, Donnersbachwald - Riesneralm
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13.04.2019:  Grundausbildung GAB 1, Bruck an der Mur

08.-10.04.2019:  KHD International, Insel Cres (HR)

11.04.2019:  Übung Tunnel Kirchdorf, Schnellstraße  S35 - Pernegg

06.04.2019:  Sanitätsleistungsprüfung SanLP Bronze, Turnau

05.04.2019:  Bereichsfeuerwehrtag, Feuerwehrhaus

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019



Seite  84

24.05.2019:  Kinderpolizeitag, Murinsel

19.05.2019:  Florianimesse & Familientag, Feuerwehrhaus

04.06.2019:  MRAS Fortbildung, Kapfenberg

30.05.-02.06.2019:  28. Partnerschaftstreffen, Hohenlimburg (D)

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019

03.05.2019:  Flughelfer Fortbildung, Frohnleiten - Schrems
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17.-22.06.2019:  Landestaucherlager, Grundlsee

24.06.2019:  Übung, Übelstein

28.-29.06.2019:  Feuerwehrleistungsabzeichen FLA Silber, Trofaiach

25.06.2019:  Boccia Turnier, Hauptplatz

24.-25.06.2019:  Fire Fighter Kids Action Day, Feuerwehrhaus

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019



Seite  86

05.-08.09.2019:  Bereichstaucherlager, Erlaufsee

24.08.2019:  Night Shift ÖRK, Oberaich

27.-29.09.2019:  Feuerwehrausflug, Prag (CZ)

16.09.2019:  Abschnittsübung, Oberaich

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019

18.07.2019:  Ferienpass, Feuerwehrhaus
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04.-05.10.2019:  KHD International, Raum Linz (OÖ)

05.10.2019:  Funkleistungsbewerb FULA-Bronze, Turnau

04.11.2019:  Fotoshooting Feuerwehrjugend, Feuerwehrhaus

21.10.2019:  Übung HAK, Brückengasse

19.10.2019:  Feuerwehrjugend Wissenstest, Mixnitz

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019
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15.11.2019:  Übung LPA & SKG - „Shopping Tour durchs Stadtgebiet“

13.12.2019:  Weihnachtsfeier, Feuerwehrhaus

31.12.2019:  Silvestertauchen, St. Lorenzen im Mürztal

23.-24.12.2019:  Friedenslicht, Feuerwehrhaus

20.12.2019:  Kinderweihnachtsfeier, Feuerwehrhaus

Veranstaltungen, Bewerbe, Ausbildung
und Kameradschaftspflege 2019
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Einsatzgeschehen 2019

13.01.2019:  KHD Schnee-Einsatz, Neuhaus (NÖ)

14.01.2019: KHD Schnee-Einsatz, Mariazell

02.01.2019:  Fahrzeugbergung PKW, B116 - Picheldorf

01.01.2019:  Verkehrsunfall PKW, Schnellstraße S6
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Einsatzgeschehen 2019

07.05.2019:  Garagenbrand, Sandstraße

01.05.2019:  Böschungsbrand, Übelstein

07.04.2019:  Wohnungsbrand, Koloman-Wallisch-Platz

24.01.2019:  Bergung PKW, Pernegg
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Einsatzgeschehen 2019

13.08.2019:  Verkehrsunfall PKW, Schnellstraße S6

26.-28.07.2019:  Waldbrand, Wildalpen (LI)

18.07.2019:  Verkehrsunfall PKW, B116 - Leobnerstraße

04.07.2019:  Waldbrand, Pischkberg
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Einsatzgeschehen 2019

22.09.2019:  Verkehrsunfall PKW, Schnellstraße S6

09.12.2019:  Schadstoffeinsatz – Klasse 8 ätzend, Bahnhofstraße

25.11.2019:  Verkehrsunfall PKW, Schnellstraße S6

22.09.2019:  Verkehrsunfall PKW, Grazerstraße
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